
 

Steckbrief: Carex randalpina B. WALLN. – Inn-Segge (Cyperaceae) 

Biologie und Ökologie 
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland 

Nicht gefährdet (Metzing et al. 2018) Hohe Verantwortlichkeit (Metzing et 

al. 2018) 

BY (Jäger 2017) 

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung 

Unbekannt Bachufer (Oberdorfer 2001); 

Großseggenriede, Bachränder (Jäger 

2017) 

Pflanzenhöhe bis 150 cm, Blätter 12–

17  mm breit, oberseits stets hellgrün, 

Ähren bis 20 cm lang, ± hängend 

(Oberdorfer 2001); Blattscheiden 

rotbraun bis braunviolett überlaufen, 

Netzfasern fehlen, Stängel aufrecht, im 

oberen Bereich übergebogen, sehr 

scharf 3-kantig mit deutlich 

eingesenkten Seitenflächen, rau 

(Floraweb 2021); unterirdische 

Ausläufer und Rhizome (Jäger 2017); 

Verwechslungsmöglichkeit mit C. 

acuta, diese jedoch mit schmaleren 

Blättern < 10 mm (Jäger 2017); siehe 

Sonstiges 

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung 

Hemikryptophyt, Geophyt (Jäger 

2017) 

Ausdauernd (Jäger 2017) Unbekannt, nicht mykorrhiziert (C. 

acuta, Beck-Nielsen & Madsen 2001) 

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität 

Mai bis Juni (Jäger 2017) Windbestäubung (Jäger 2017*) Unbekannt, selbstkompatibel 

(Cyperaceae, East 1940) 

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung 

Samen 2 mm lang, 15 mm breit, 

hellbraun, linsen-förmig, im Umriss 

rundlich, am breitesten nahe der Spitze, 

aufgesetzter Griffelrest ist sehr kurz 

(Wallnöfer 1992) 

Unbekannt Unbekannt 

Kulturansprüche 

Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität 

Gut durchfeuchtet, meidet staunasse 

und moorige Stellen (Wallnöfer 1993); 

sickernass (Oberdorfer 2001); feucht 

bis nass (Jäger 2017) 

Basenreich (Oberdorfer 2001); 

kalkhold (Jäger 2017) 

Lockere, belüftete Böden (Wallnöfer 

1993); Humusböden (Oberdorfer 2001) 

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche 

Offen oder ± beschattet (Oberdorfer 

2001) 

Nährstoffreich (Wallnöfer 1993, 

Oberdorfer 2001) 

Unbekannt 

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer 

Unbekannt Unbekannt Unbekannt 

  



Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung 

Unbekannt Unbekannt Carex acuta x C. randalpina (C. x 

oenensis, fertil, in den Randbereichen 

von C. randalpina), C. elata x C. 

randalpina (C. x oberrodensis), C. 

nigra x C. randalpina (sehr blühfaul) 

(Walnöfer 1993) 

* Angabe bezieht sich auf die Gattung 

Sonstiges 
Bestimmungsschlüssel für die mitteleuropäischen Arten der Carex acuta-Gruppe (siehe in Wallnöfer 2006); die bisher 

ausstehende Beschreibung der von A. Neumann (unveröff.) als eigenständige Art erkannten Inn-Segge, welche in der 

floristischen und pflanzensoziologischen Literatur als Carex oenensis (nomen nudum) bezeichnet wurde, wurde von 

Wallnöfer (1992) nachgeholt. Versehentlich wurde dabei eine Hybride mit Carex acuta mit dem Namen "oenensis" belegt. 

Deshalb nahm Wallnöfer (1993) für die reine Art eine zweite Neubeschreibung vor, diesmal unter dem nomenklatorisch 

gültigen Namen Carex randalpina (Floraweb 2021); Verwechslungsmöglichkeit mit Carex buekii, es gibt Überschneidungen 

des Verbreitungsgebietes entlang der Donau, diese hat jedoch schmalere Blätter 4-10 mm, weitere 

Unterscheidungsmerkmale siehe in Koopman et al. (2018) 

Abbildung Verbreitungskarte Deutschland 
 

Aktuell keine Abbildung vorhanden 
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